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Liebe Buchkirchnerinnen 
und Buchkirchner!

Kurz und bündig, was hat 
sich in der Gemeinde 
getan?

Highlight: 
Mahnmal
Wie Sie am Titelblatt dieser 
Ausgabe sehen können, 
wurde in der letzten 
Gemeinderatssitzung das 
auszuführende Mahnmal 
für die Opfer der NS 

Diktatur in Buchkirchen einhellig beschlossen und damit 
ein wichtiger weiterer Schritt für Buchkirchen gemacht. 

Ein herzlicher Dank an alle Mitglieder des 
Kulturausschusses, und an die am Projekt mitwirkenden 
Künstler für Ihre engagierte Arbeit. Die Detailplanung 
zur Umsetzung, und die geschichtliche Aufarbeitung 
wird noch viel Engagement und Zeit erfordern, um das 
Zeichen der Marktgemeine Buchkirchen „Nie mehr 
wieder! Gegen das Vergessen!“ entstehen zu lassen.

Fortschritt: 
Wohnungen im Zentrum
Wie bereits mehrfach berichtet, hat 
die Welser Heimstätte Anfang 2012, 
auf SPÖ Initiative, betreffend der 
Liegenschaft Kreuzlandstraße 15 (21’er 
Haus) einen Vorschlag zur Bebauung 
mit etwa 20 Wohnungen, von Single- 
bis Familienwohnung, ausgearbeitet. 
Derzeit läuft eine Bedarfserhebung durch 
den Bauausschuss, um für die Wünsche 
und Bedürfnisse unserer Bevölkerung ein 
konkretes Angebot schaffen zu können. 
Offen sind noch Festlegungen wie 
Mietwohnungen, Mietkaufwohnungen 
oder Eigentumswohnungen, und die 
Finanzierungsfrage. Erst dann kann das 
Projekt konkretisiert werden.

Seltsames: 
Musikheim / Musikschule
In der Dezember Sitzung des Gemeinderates sollte 
als Standort das Areal des alten Gemeindeamtes 
festgelegt werden. Weder gab es eine Planskizze, 
noch vorausgehende Beratungen im zuständigen 

Bauausschuss. Daher stellten wir einen Gegenantrag, 
dass sich zuerst der Bauausschuss mit dem notwendigen 
Bauvolumen, Parkplatzbedarf, Auswirkungen auf 
das Ortsbild und eventueller Lärmbelästigungen 
der Anrainer beschäftigen soll. Wir sind aber nicht 
grundsätzlich gegen diesen Standort. Dieser Antrag 
wurde einstimmig von den restlichen Fraktionen 
abgeschmettert. 
Zitat Frau Kitzberger (FPÖ): Das braucht nicht in den 
Bauausschuss, weil dort sind keine Experten, die das 
beurteilen können! 
Nun denn, im Sinne des Fortschrittes stimmten wir 
mehrheitlich zu, nachdem Frau Rieder feststellte, dass 
der Standort ja auch später noch geändert werden 
könne (?). 
Fakt ist, dass sich nun drei Monate später der 
Bauausschuss mit den von uns verlangten Vorarbeiten 
beschäftigen soll. Etwas seltsam, das wurde im 
Gemeinderat doch abgelehnt, oder?

Verwunderliches: 
Finanzsituation Buchkirchen
In der letzten Ausgabe der OÖVP Buchkirchen Zeitschrift 
entdeckte ich folgendes Diagramm:

Man erkennt die Schuldenentwicklung der Gemeinde, 
und die entsprechende pro Kopf Verschuldung 
seit 1998. Man kann erkennen, dass die Quelle des 
Diagramms das Land OÖ ist, welcher Bürgermeister in 
welchem Zeitraum amtierte, und wie sich die Schulden 

Highlight! Fortschritt Seltsames
 Verwunderliches?  Erfreuliches!

Ihr Vizebürgermeister berichtet
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Highlight! Fortschritt Seltsames
 Verwunderliches?  Erfreuliches!

im jeweiligen Zeitraum entwickelten. Das ist bis hier her 
korrekt. 
Folgender Eindruck entsteht: Die SPÖ Bürgermeister 
sind für die Schulden verantwortlich, und die ÖVP 
Bürgermeisterin senkt die Verschuldung. 
Es wird nicht erklärt, dass unter den SPÖ Bürgermeistern 
die Ortswasserleitung bzw. der Kanal und das neue 
Gemeindezentrum gebaut wurden, und es gibt 
keinen Hinweis dass die Hauptschule und Volksschule 
renoviert wurden. Es gibt keinen Hinweis, dass seit der 
Wahl 2009 nur mehr das Notwendigste gemacht wird, 
dass das Land von sich aus Schulden erlassen hat, 
dass bei laufenden Rückzahlungen von Krediten der 
Schuldenstand automatisch zurück geht und so weiter.
Ich finde so eine Manipulation für nicht in Ordnung!

Erfreuliches:
Wir gratulieren unseren Kommandanten Walter 
Guggenberger der FF Buchkirchen und Wolfgang 
Voraberger der FF Mistelbach zur erneuten Wiederwahl. 
Wir wünschen ihnen und ihren Teams ein erfolgreiches 
und unfallfreies Wirken für unsere Gemeinde.

Herzliche Frühlingsgrüße!

Ihr Wolfgang Ensinger
Vizebürgermeister

Ihr Vizebürgermeister berichtet/Bauausschuss/Ungereimtheit

Liebe Buchkirchnerinnen und Buchkirchner!

Da der Rechnungsabschluss für das Jahr 2012 überraschend sehr positiv ausgefallen 
ist, konnten wir dieses Jahr im Bauausschuss das Budget aufbessern und werden 
mehr in Straßenbau investieren. 
In der letzten Bauausschusssitzung wurde das Straßenbauprogramm dement-
sprechend erweitert. Asphaltierungen von Straßen, die wir immer wegen zu wenig 
Geld hinten angestellt haben, wie zum Beispiel: Eiselbergstraße, Hauerweg, ….usw., 
können in Angriff genommen werden.

Euer Bauausschussobmann
Ortner Günter

     Bauausschuss

Wenige Wochen ist es her, seit über die Lohn und Gehaltsverhandlungen in den 
Ordensspitälern in den Zeitungen berichtet wurde. Das Klinikum der Barmherzigen 
Schwestern, als größter Arbeitgeber in Wels, verweigerte als Arbeitgeber den 
vielen Frauen und Männern im Betreuungsbereich eine angemessene Gehalts-
verbesserung. Die legitime Forderung der Beschäftigten nach Inflationsabgeltung 
wurde mit Hilfe von Landeshauptmann Pühringer als „überzogene Forderung“ 
zurückgewiesen. 

Nur dank der Hartnäckigkeit und dem couragiertem Auftreten von Gewerkschaft 
und Betriebsräten, voran Betriebsrätin Sonja Reitinger, konnte als Kompromiss ein 
winziges rechnerisches Plus erzielt werden. Immer die Sozialberufe als Zukunftsjob 
zu bewerben, aber Schwestern und Pflegern nichts zahlen wollen, ist eine Schande 
und wirft ein schiefes Licht auf die ganze Spitalsreform.

Johann Oswald
Gemeindevorstand

     Ungereimtheit kommt von ganz oben
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Warum stellt man eigentlich 
noch Männer ein, wenn 
Frauen den gleichen Job 
billiger machen?
Wir Frauen verdienen für die 
gleiche Tätigkeit in etwa 
so viel wie  die männlichen 
Kollegen - dennoch liegt ihr 
durchschnittliches Gehalt 
rund ein Viertel unter dem 
der Männer. Die Frage ist 
daher nicht, ob Frauen 
beim Gehalt benachteiligt 
werden. Entscheidend ist: 
Warum erledigen Frauen 

andere Arbeit auf anderen Positionen als Männer? 
Werden wir dazu gezwungen? Wählen wir unser 
Schicksal freiwillig? 

„Unser  Wirtschaftssystem wurde von Männern 
gestaltet. In ihm, so glauben wir, werden Menschen 
aufgrund ihres biologischen Geschlechts diskriminiert. 
Doch ein genauer Blick zeigt, dass vor allem bestimmte 
Eigenschaften und Lebensentwürfe belohnt werden, 
die sich eher bei Männern finden und daher als typisch 
männlich gelten“.

Was dabei zu beobachten ist: Zu Beginn ihrer Karriere 
erhalten Männer und Frauen heutzutage für die gleiche 
Arbeit in den meisten Berufen in etwa das gleiche 
Gehalt, und es entwickelt sich auch weitestgehend 
parallel bis ungefähr Mitte 30. Plötzlich steigen die 
Gehälter der Männer weiter an, die der Frauen 
hingegen fallen zurück, und die Lücke zwischen den 
Einkommen wird immer größer. 

Grund dafür ist,  dass 
„Frauen Kinder kriegen 
und ihre Karriere 
unterbrechen“. Zwar 
steigen viele Frauen 
später wieder in den 
Beruf ein,  in aller Regel 
führen Sie aber andere 
Tätigkeiten aus  als ihre männlichen Kollegen, die keine 
Karrierepause hatten, und bekommen dafür auch 
weniger Geld. 
Immer häufiger müssen sie feststellen, dass sie an 
unsichtbare Grenzen stoßen. Immer anstrengender 
wird es für sie, sich zu behaupten. Immer unwohler 
fühlen sie sich in ihrem Arbeitsalltag. Die Folge ist, 
dass sie oft ihre Karrieren frühzeitig beenden und in 
einer Partnerschaft jene sind, die kürzertreten, wenn 
Nachwuchs kommt. Viele Frauen denken anscheinend 
gar nicht daran sich für Positionen zu bewerben die 
Männern seit Jahrzehnten vorbehalten sind.  Oder 
wollen Frauen schon - nur können Sie nicht?  Weil die 
Gesellschaft noch kein geeignetes Modell für Familie  
und Beruf zu Verfügung stellt?  

Sicher keiner kann so schnell aus seiner Haut und es 
dauert viele  Jahrzehnte  bis ein System wie  in Österreich 
oder auf der ganzen Welt sich in eine anderen Richtung 
entwickelt. Ich glaube fest daran dass ein gerechtes 
Miteinander für Frauen und Männern in der Arbeitswelt 
möglich ist, und ein jeder letztendlich davon profitieren  
wird. Ohne den anderen zu diskriminieren nur weil er 
eine  Frau oder ein Mann ist.

Studien zeigen, dass es für die Wirtschaft eines Landes 
sehr gut ist, wenn das Potential der Frauen genutzt wird. 
Frauen sind so gut ausgebildet wie nie zuvor. Sie müssen 
endlich die Chance bekommen, ihre Fähigkeiten unter 
Beweis zu stellen.

Die SPÖ unterstützt dieses Potenzial. Mit unserem 
Programm und mit über  1200 engagierten Frauen 
in der Politik. Partnerschaftlich und gleichberechtigt 
werden wir in der SPÖ die Themen unserer Zukunft 
gestalten. Es ist höchste Zeit für mehr Gerechtigkeit!

Liebe Grüße
Karin Mayr

Es ist höchste Zeit für mehr Gerechtigkeit!

Gerechtigkeit Mann und Frau
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Am 9. Februar fand der Faschingspunschstand der SPÖ Gemeinderäte und der Red Biker Buchkirchen zu  
Gunsten der Hospizbewegung Wels Stadt/Land statt. Das Wetter zeigte sich heuer mit Minusgraden und 
Schneefall äußerst unfreundlich, jedoch tat das der guten Stimmung keinen Abbruch. Bei Punsch, Glüh-
wein, Krapfen und geselligem Beisammensein, konnten wir einen Reinerlös von € 484,60 erzielen. Die Über-
reichung des Reinerlöses erfolgte im Rahmen des Marktfestes am 21. April.

Herzlichen Dank an alle Besucher, die gerne die Preise aufrundeten, die Sponsoren, und natürlich an alle 
die uns tatkräftig unterstützt haben. 

Faschingspunschstand 2013

Anzeige

Faschingspunschstand
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Veranstaltungstermine 

Montag  13. Mai ......... Asphalt-Bezirksmeisterschaft 
Donnerstag 6. Juni ..... Bez. Radwandertag in Stadl Paura
Samstag 3. August ..... Bez. Wandertag in Steinerkirchen
Jeden Dienstag um 14h Stocksport
Jeden Mittwoch ab 14h in der Tagesheimstätte gemütli-
ches Beisammensein

1. Tagesfahrt: 16. April 
Steyr BMW Werk und 
Ternberg, Koglerhof

2. Tagesfahrt: 16.Mai - Muttertagsfahrt
Engelszell und Diersbach 
GH „Stiegenwirt“ 

4 Tage Meran 17. bis 20. Juni

3. Tagesfahrt: 24. Juli 
Bad Ischl, Musical „Hello Dolly“ 

Jahreshauptversammlung
Am 22. März fand im VZ die Jahreshauptversamm-
lung statt. Im Beisein der Bezirksvorsitzenden Christa  
Dittlbacher wurden für 20, 25, 30 und 45 jährige Mit-
gliedschaft Ehrenurkunden überreicht.

20 Jahre Mitgliedschaft 25 Jahre Mitgliedschaft 30 Jahre Mitgliedschaft

45 Jahre Mitgliedschaft
(Friedrich Fuchs)

JUBILARE

Franziska Zauner 
zum 80. Geburtstag

Friederike Reisinger 
zum 85. Geburtstag

Friederike Ensinger 
zum 80. Geburtstag
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Abholtermine "Gelber Sack" Abholtermine "Biotonne" Übernahme Abfallsammelinsel
Freitag, 3. Mai 2013 Freitag, 10. Mai 2013

Dienstag, 28. Mai 2013 Donnerstag, 16. Mai 2013 Freitag, 24. Mai 2013
Freitag, 31. Mai 2013 Freitag, 7. Juni 2013
Donnerstag, 13. Juni 2013 Freitag, 21. Juni 2013

Dienstag, 9. Juli 2013 Donnerstag, 27. Juni 2013 Freitag, 5. Juli 2013
Donnerstag, 11. Juli 2013 Freitag, 19. Juli 2013
Donnerstag, 25. Juli 2013 Freitag, 2. August 2013

Dienstag, 20. August 2013 Donnerstag, 8. August 2013 Freitag, 16. August 2013
Donnerstag, 22. August 2013 Freitag, 30. August 2013

Abholtermine Mülltonnen (jeweils an Freitagen)
Grünschnitt

14-tägige Abfuhr: 4-wöchentliche Abfuhr: 6-wöchentliche Abfuhr
3. Mai 2013 3. Mai 2013 Samstag, 18. Mai 2013
17. Mai 2013 (Änderungen vorbehalten)

Weitere Vorgangsweise – 
siehe 
Gemeindezeitung

31. Mai 2013 31. Mai 2013 31. Mai 2013
14. Juni 2013
28. Juni 2013 28. Juni 2013
12. Juli 2013 12. Juli 2013
26. Juli 2013 26. Juli 2013
9. August 2013
23. August 2013 23. August 2013 23. August 2013

Altpapier
Mittwoch, 5. Juni 2013 Mittwoch, 17. Juli 2013 Donnerstag, 28. August 2013
Donnerstag, 6. Juni 2013 Donnerstag, 18. Juli 2013 Freitag, 29. August 2013

Aus dem örtlichen Veranstaltungskalender:
5. Mai 2013  Erstkommunion der Pfarre Buchkirchen
19. Mai 2013 „Tag der Sonne“ – Umweltausschuss der Marktgemeinde Buchkirchen
19. Mai 2013 Mostfest der Ortsbauernschaft und Landjugend Buchkirchen
24. Mai 2013  Duathlon der Sportunion Buchkirchen
30. Mai – 2. Juni 2013 Theater der Landjugend Buchkirchen
8. Juni 2013 Freundschaftsfischen SPÖ am Zaunerteich
8. Juni 2013 Weinfest der Freiwilligen Feuerwehr Buchkirchen
8. Juni 2013  Firmung in der Pfarre Buchkirchen
9. Juni 2013  Blasmusiksonntag des Musikvereines Buchkirchen
16. Juni 2013 Jazz-Brunch des Kulturclubs Buchkirchen
28. und 29. Juni 2013  Waldfest der Freiwilligen Feuerwehr Mistelbach
3. Juli 2013  Schulschlussfeier der Hauptschule Buchkirchen
20. und 21. Juli 2013 Pfarrfest der Pfarre Buchkirchen 
28. Juli 2013 Sautrogregatta der Landjugend Buchkirchen
15. August 2013 Tag der Tracht mit Kräuterweihe-Goldhaubengruppe Buchkirchen
(Terminänderungen vorbehalten)

Dr. Lehmann, Buchkirchen 07242 - 28 9 79 Mo, Do, Fr 7,30-11,30, Di 7,30-
11,30 und 16,30-18,30, Sa 8-10

Wochenenddienst und Nacht-
bereitschaftsdienst –  siehe 
Buchkirchner Gemeinde-
zeitung

Dr. Brunner, Buchkirchen 07242 - 28 5 06 Mo, Di, 7-11, Mi 7-11 und 17-19, 
Do 7-9, Fr 7-11 und 15-17

Dr. Winkelströter, Scharten 07272 – 5311 Rexham 74; Ordinationszeiten 
auf Anfrage

Dr. König, Krenglbach 07249 - 46 27 70 Mo, Di 8-12, Do 8-11,30 und 16-
19, Fr 8-11,30, Sa 8-10

Dr. Drexler,  Buchkirchen 07242 - 28 3 50 Mo, Mi, Fr 7-12 und 13-16, Do 
13-20, Sa 8-12

Wichtige Telefonnummern mit Ordinationszeiten

Wichtige Termine von Mai bis August 2013



 
 

Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Bezirk und die Stadt Wels 
für die Nationalratswahl 2013 

Franz Kirchgatterer | Wels, Geburtsjahr 1953, Kaufmann 
Kontakt: 0 650 / 487 25 47, franz.kirchgatterer@spoe.at 
Abgeordneter zum NR, Sektionsvorsitzender Wels-Pernau 

Norbert Höpoltseder | Weißkirchen, Geburtsjahr 1960, Exekutivbeamter
Kontakt: 0 664 / 184 01 08, n.hoepoltseder@aon.at 
Bürgermeister, , Ortsparteivorsitzender 

Silvia Huber | Wels, Geburtsjahr 1962, Stadträtin
Kontakt: 0 664 / 837 20 83, silvia.huber@wels.gv.at 
gf. Bezirksparteivorsitzende, Sektionsvorsitzende Wels I 

Heidi Neumeier | Krenglbach, Geburtsjahr 1971, Mitarbeiterin der BO der SPÖ Wels,
Kontakt: 0 664 / 88 54 04 66, heidi.neumeier@spoe.at 
Betriebsratsvorsitzende der SPÖ OÖ, Ersatzgemeinderätin 

Petra Wimmer | Wels, Geburtsjahr 1965, Geschäftsführerin Soziales Wohnservice
Kontakt: 0 699 / 101 96 505, petrawimmer@sws-wels.at 
Mitglied  Bezirksparteiausschuss 

Christoph Schneeberger | Marchtrenk, Geburtsjahr 1973, DGKP 
Kontakt: 0 699 / 111 01 465, cjs.@pernau.at 
Ortsparteivorsitzender, Gemeinderat 

Bezirksorganisation 
Wels 

v.l.n.r.: Norbert Höpoltseder, Silvia Huber, Franz Kirchgatterer, Heidi Neumeier, Petra Wimmer, Christoph Schneeberger 



          Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 & 14.00-18.00
                             Samstag 9.00 - 12.00

Natursteine – Betonsteine – Zierkies – Figuren – Brunnen – Verkauf - Verlegung   

                               

                                                                        

Stoagoartn VerlegetechnikS G
t

Gewerbestraße 3, 4642 Sattledt
0664/5442623

     

www.stoagoartn-verlegetechnik.at

Günter Haberfellner • Edelstahldesign und -verarbeitung 
Niederlaaber Straße 70 • 4611 Buchkirchen • Tel: +43/699/11303817 • E-mail: niro.haberfellner@aon.at

Geländer für den Innen- und Aussenbereich • Balkon- und Terrassengeländer • Tore und Zäune 
Französische Balkongeländer • Wind- und Sichtschutz  • Vordächer

Anzeige

Anzeige



Anzeige





Freundschaftsfischen
Samstag, 8. Juni 2013 

Zaunerteich 
Epping

 
 Startplatzverlosung: 8:30 Uhr
 Start: 9:00 Uhr Ende: 15:00 Uhr

Nenngeld:  Erwachsene    12,00 € 
Jugendliche (bis 16 Jahre)   8,00 € 

Die Veranstaltung erfolgt nach der aktuellen Rechtsvorschrift der 
Wettfischverordnung, Fassung vom 26.07.2012

Anmeldung:   Oswald Hans  Tel: 0664 73837881
Haberfellner Helmut Tel: 07242 28551
Haberfellner Günter Tel: 0699 11303817

Petri Heil


